
 

 

Verein Nektar 
 

Für Menschlichkeit im Einklang mit der Natur 

 

 

Statuten 

Verein «Nektar» 

 

1. Name und Sitz 

 

Unter dem Namen Verein «Nektar» besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. des Zivilgesetz-

buches mit Sitz am Obertorplatz 7 in 4310 Rheinfelden. Er ist losgelöst von politischen und 

religiösen Ansichten und offen für alle Menschen, welche den Verein bei der Erfüllung seines 

Zwecks unterstützen wollen.  

 

 

2. Ziel und Zweck 

 

Der Verein verfolgt keine kommerziellen Zwecke und erstrebt keinen Gewinn. Die Organe sind 

ehrenamtlich tätig.  

 

Der Verein ist wohltätig und gemeinnützig und bezweckt die Förderung von zwischenmensch-

lichen Beziehungen, Potenzialentfaltung, Förderung von Kunst und Kultur sowie die Pflege der 

Geselligkeit unter den Mitgliedern.  

 

Ziel ist es, dem Leitbild entsprechend neue Formen in allen Bereichen unseres Zusammenle-

bens zu ermöglichen und zu fördern. Diese Aufgabe ist allumfassend und soll uns in eine Ge-

sellschaft führen, in der ein Leben im Zeichen der Menschlichkeit und im Einklang mit der Natur 

wieder möglich sein wird. 

 

Dieser Zweck wird verwirklicht durch:  

 

• Veranstaltungen für Körper, Geist und Seele  

• Gemeinschaftsgarten, Permakultur, Mitarbeit beim Bio-Bauern  

• Therapien mit ganzheitlichem Ansatz, neue Heilungsräume, private «Spitex»  

• Förderung von Kunst und Kultur  

• Kursangebote für alle Lebensbereiche  

• Ganzheitliche Erholungsräume  

• Nachbarschaftshilfe, Notfallhilfe  

• Förderung, Ausübung und Erhaltung von Vereinstätigkeiten 

• Förderung des Gemeinwohles auf sportlichem / musikalischem / kulturellen Gebiet 

• Vertretung der gemeinsamen Interessen der Mitglieder 

• Forschung, Entwicklung, Bildung, Wissensweitergabe-, Vermittlung-, Austausch  

• u.v.m. 



 

Der Verein arbeitet eng mit dem Verein „Stifterverein LiZ Fricktal“ zusammen, unterstützt 

aber auch Dritte, die dem Verein Nektar dienen.  

 

Unser Leitbild: «Das Manifest der Neuen Erde» 

Der Verein ist der aktive Teil, der Motor bei der Umsetzung des Leitbildes und seinen Themen-

schwerpunkten im praktischen Alltag. Er besteht aus Menschen, die ihren individuellen Weg 

gehen und gleichzeitig Teil einer neuen Gemeinschaft sein möchten. 

 

Der Verein Nektar setzt auf eine lokale und nachhaltige Entwicklung. Er fördert und unterstützt 

Aktivitäten im Fricktal, die zu mehr Eigenverantwortung und Selbstbestimmung führen und mit 

allem Leben und den Zyklen der Natur in Einklang stehen. 

 

Die Gemeinschaft und die Aktivitäten innerhalb des Vereins, ein aktives Vereinsleben bilden 

das tragende Fundament. Die gegenseitige Unterstützung und nachhaltige Projekte fördern 

die Freude und das Miteinander. Eine überregionale Vernetzung und der Austausch mit ande-

ren ähnlich tätigen Gruppierungen werden aktiv gefördert. 

 

 

3. Mittel 

 

Zur Verfolgung des Vereinszweckes verfügt der Verein über folgende finanzielle Mittel: 

• Jahresbeiträge der Aktiv- und Passivmitglieder 

• Gönnerbeiträge 

• Erträge aus Veranstaltungen und Aktivitäten 

• Erträge aus Leistungsvereinbarungen 

• Gewinne aus Wertschriften und Kooperationen  

• Spenden und Zuwendungen aller Art (z.B. Vermächtnisse und Sponsoring/Gönner) 

• Erlöse aus Forschungs- und Bildungsprojekten 

• Einnahmen aus Kooperationen 

 

Für die Verbindlichkeiten des Vereines haftet ausschließlich das Vereinsvermögen. 

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

 

 

4. Mitgliedschaften 

 

Mitglied kann werden, wer den Zweck des Vereins unterstützen will (Menschen oder juristische 

Personen). Es wird unterschieden in: 

• Aktivmitgliedschaft beinhaltet Mitwirkung und Stimmrecht 

• Passivmitgliedschaft ermöglicht Teilnahme an Veranstaltungen ohne Stimmrecht 

• Gönnermitglied ohne Stimmberechtigung 

• Ehrenmitglied mit Stimmberechtigung 

 

Personen, die sich in besonderem Masse für den Verein eingesetzt haben, kann auf Vorschlag 

des Vorstands durch die Mitgliederversammlung die Ehrenmitgliedschaft verliehen werden.  

 

Aufnahmegesuche sind an den Vorstand zu richten, über die Aufnahme entscheidet der Vor-

stand.  

 



 

5. Erlöschen der Mitgliedschaft 

 

Die Mitgliedschaft erlischt 

• bei Menschen durch Austritt, Tod oder aus anderen Gründen. 

• bei juristischen Personen durch Austritt, Ausschluss oder Auflösung der juristischen  

Person. 

 

 

6. Austritt und Ausschluss 

 

Ein Vereinsaustritt ist jederzeit möglich durch Kündigung oder erfolgt bei Nichtbezahlung des 

Mitgliederbeitrages. Ein Austrittsschreiben muss an den Vorstand gerichtet werden. Für das 

angebrochene Jahr ist der volle Mitgliederbeitrag zu bezahlen und wird auch nicht rückvergü-

tet. 

 

Ein Mitglied, das dem Vereinszweck zuwiderhandelt, kann unter Angabe des Grundes durch 

den Vorstand aus dem Verein ausgeschlossen werden. Es besteht ein Rekurs Recht zuhanden 

der Mitgliederversammlung. 

 

 

7. Organe des Vereins 

 

Die Organe des Vereins sind: 

a. die Mitgliederversammlung 

b. der Vorstand 

c. die Rechnungsrevisoren 

d. die Geschäftsstelle (sofern eingesetzt) 

 

 

8. Mitgliederversammlung 

 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie findet jährlich in der ersten 

Jahreshälfte statt. 

 

Den Mitgliedern ist spätestens vier Wochen vor der Versammlung eine Einladung mit Angabe 

der Traktanden schriftlich oder elektronisch zuzustellen. In der gleichen Frist sind den Mitglie-

dern allfällige Vorschläge zu Statutenänderungen mit Begründung zur Kenntnis zu bringen. 

Wird von einem oder mehreren Mitgliedern die Behandlung zusätzlicher Geschäfte gewünscht, 

müssen die entsprechenden Vorschläge dem Vorstand spätestens zwei Wochen vor der Ver-

sammlung schriftlich eingereicht werden.  

 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn der Vorstand es für not-

wendig erachtet oder 1/5 der Aktivmitglieder es verlangt. 

 

Die Mitgliederversammlung entscheidet in allen Angelegenheiten, die nicht anderen Organen 

übertragen sind. Sie hat namentlich folgende Befugnisse: 

 

 



 

a. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

b. Genehmigung des Jahresberichts des Vorstands 

c. Entgegennahme des Revisorenberichts und Genehmigung der Jahresrechnung 

d. Entlastung des Vorstandes 

e. Wahl des Vorstandes und der Revisoren 

f. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

g. Genehmigung des Jahresbudgets 

h. Kenntnisnahme des Tätigkeitsprogramms 

i. Beschlussfassung über Anträge des Vorstands und der Mitglieder 

j. Änderung der Statuten 

k. Kenntnisnahme von Annahmen und Ausschlüssen von Mitgliedern bzw. Behandlung 

von Rekursen 

l. Genehmigung von allfälligen Reglementen 

m. Beschlussfassung über die Auflösung oder Umwandlung des Vereins und Beschluss 

über die Verwendung des Liquidationserlöses 

 

Jede ordnungsgemäss oder ausserordentlich einberufene Mitgliederversammlung ist unab-

hängig von der Anzahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Die Mitglieder fassen die 

Beschlüsse mit dem einfachen Mehr. Bei Stimmengleichheit fällt der Präsident / die Präsidentin 

bzw. das Co-Präsidium den Stichentscheid. Besteht dabei keine Einigung entscheidet das Los. 

 

Statutenänderungen oder die Beschlussfassungen bei Auflösung/Umwandlung des Vereins be-

nötigen die Zustimmung einer 3/4-Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten. 

 

Über die gefassten Beschlüsse ist ein Beschlussprotokoll abzufassen. 

 

 

9. Der Vorstand 

 

Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern, wovon eines dem Vorstand im Verein 

„Stifterverein LiZ Fricktal“ angehört. Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder beträgt 2 Jahre, 

eine Wiederwahl ist möglich. Die Ressorts sind zwingend Präsidium, Kassenführung und Aktu-

ariat, gegebenenfalls auch Geschäftsführung und weitere Aufgabenbereiche. Das Präsidium 

kann auch auf 2 Menschen (Co-Präsidium) aufgeteilt werden. 

 

Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte und vertritt den Verein nach aussen. Er erlässt 

Reglemente, Projekte und kann Arbeitsgruppen einsetzen. Der Vorstand kann für die Errei-

chung der Vereinsziele, Personen gegen Honorar beauftragen und einsetzen. Der Vorstand 

verfügt über alle Kompetenzen, die nicht von Gesetzes wegen oder gemäss dieser Statuten 

einem anderen Organ übertragen sind. Der Vorstand entscheidet über den Ausschluss oder 

Annahme der Mitglieder. Der Vorstand fixiert das Jahresbudget, verwaltet das Vereinsvermö-

gen, legt das Tätigkeitsprogramm fest. 

 

Der Vorstand schlägt bei Bedarf der Mitgliederversammlung weitere Mitglieder für den Vor-

stand vor. Statuten und Statutenänderungen treten mit der Annahme durch die Mitgliederver-

sammlung in Kraft. 

 

Der Vorstand konstituiert sich selber. Der Vorstand ist grundsätzlich ehrenamtlich tätig, er hat 

Anrecht auf Vergütung angemessener Spesen. 



 

Bei Todesfall eines Vorstandes, kann der bestehende Vorstand ein neues Vorstandsmitglied 

wählen. Wenn der Vorstand total ausfällt, muss eine außerordentliche Mitgliederversammlung 

einberufen werden.  

 

Bei Handlungsunfähigkeit des Präsidiums wird automatisch ein anderes Mitglied des Vorstan-

des oder die Kontrollstelle als Zeichnungsberechtigter ernannt. 

 

 

10. Die Revisionsstelle 

 

Der Verein setzt keine Treuhandgesellschaft ein. Zur Kontrolle der Buchführung und des jähr-

lichen Abschlusses werden interne Revisoren gewählt und an der Mitgliederversammlung je-

weils bestätigt. 

Diese erstatten dem Vorstand zuhanden der Mitgliederversammlung Bericht und Antrag. 

 

 

11. Zeichnungsberechtigung 

 

Rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident/die Präsidentin und ein anderes Vor-

standsmitglied kollektiv zu zweit.  

Post- und Bankkonto = Einzelunterschrift Kassierer/Kassiererin. 

 

 

12. Haftung 

 

Für die Schulden des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Eine persönliche Haftung der 

Mitglieder und der Mitglieder des Vorstandes ist ausgeschlossen. 

 

 

13. Auflösung des Vereins 

 

Die Auflösung des Vereins kann durch Beschluss einer ordentlichen oder außerordentlichen 

Mitgliederversammlung beschlossen und mit der Stimmenmehrheit von 3/4 der anwesenden 

Mitglieder aufgelöst werden.  

 

Erfolgt die Auflösung, wird gleichzeitig die Verteilung des Vereinsvermögens an den Verein 

„Stifterverein LiZ Fricktal“ bzw. die noch zu gründende „Stiftung LiZ Fricktal“ oder an eine ge-

meinnützige Organisation mit ähnlicher Zielsetzung beschlossen.  

 

Die Verteilung des Vereinsvermögen unter den Mitgliedern ist ausgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

14. Inkrafttreten 

 

Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 01.April.2022 angenommen und 

sind mit diesem Datum in Kraft getreten. 

 


